
 

 

 

 
 
 
 
 
 
 

Rundschreiben WRRL-Beratung zu Feldbegehungen 

 
Weizen 
Der früh gesäte Weizen ist in EC 31 (1-Knoten-Stadium), in Gunstlagen schon beinahe in EC 32. Die 
Bestände präsentierten sich gesund und weisen eine gute Bestandesdichte auf. 
Die zweite Düngergabe kann ab Mitte April aufgebracht werden.  
 

       
EC 31: 1-Knoten-Stadium           EC 32: 2-Knoten-Stadium 

 
Der spät gesäte Weizen befindet sich meist in EC 30 (Schoßbeginn). Im November gesäte Bestände 
(z.B. Rübenweizen) sind am Bestockungsende (EC 29-30). Eine gute Bestandesdichte mit Haupttrieb 
und meistens nur 2 Nebentrieben zeichnet dieses Jahr die Flächen aus. 
 

                            
     Winterweizen, EC 30, Schoßbeginn     ausdifferenzierte Ähre, EC 30 
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Gerste  
Die Gerste befindet sich meist in EC 32 (2-Knoten-Stadium). Momentan ist die Gerste auf allen 
Standorten mindestens in EC 31.  
Die zweite Düngergabe kann nun aufgebracht werden. Einkürzungsmaßnahmen wurden bei den 
Feldbegehungen mit Herbert Becker, LLH, letzte Woche umgehend empfohlen. Auch die Auswahl 
anderer Mittel zum späteren Einsatz (Medax Top/Camposan) kann überdacht werden. Sprechen Sie 
mit Ihrem Pflanzenschutzberater!  
 

Roggen, Triticale 
Roggen und Triticale sind in der Schoßphase. Triticale ist meist in EC 31: (1-Knoten-Stadium). Viele 
Roggenbestände sind schon in EC 32 (2-Knoten-Stadium), in höheren Lagen noch in EC 31. 
 
 
 

Zusammenfassung, Aussichten 
Die zweite Düngergabe sollte schnellstmöglich aufgebracht werden,  
Richten Sie die Termine für Düngung und PSM an der Bestandesentwicklung (EC-Stadium) aus, nicht 
am Datum!  
 

Einsatz und die Aufwandmenge bei Einkürzungsmaßnahmen im Getreide sowie Tankmischungen mit 
Herbiziden müssen wegen der anhaltenden Wetterkapriolen überdacht werden. Fragen Sie Ihren 
Pflanzenschutzberater! Die Pflanzen haben Stress durch die Nässe und die Temperaturschwankungen 
von warmen und kalten Phasen.   
Die Krankheiten im Getreide und Raps sind in den meisten Beständen unauffällig. Eine Kontrolle wird 
immer empfohlen! Durch das Längenwachstum im Schossen wachsen die Pflanzen den Krankheiten 
momentan davon. 
 
Wenn Sie Fragen haben oder weiterführende Beratung wünschen, rufen Sie uns an! 
 
Ab Ende April (Bestände ab EC 32) bieten wir wieder Chlorophyllmessungen und 
Düngeempfehlungen mit dem N-Tester an. 
Wenn Sie Interesse an den vegetationsbegleitenden Düngeberatungen haben, rufen Sie uns an! 
Die nächsten Feldbegehungen sind für Anfang Mai geplant. 

 
Infos zu aktuellen Beratungsthemen finden Sie zukünftig auf der Homepage des WBV „Marburger 

Land“  (www.wbv-marburgerland.de) unter der Rubrik „WRRL-Beratung“. 

 
Mit freundlichen Grüßen 

    
Susanne Fischer             Markus Rhiel 
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